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Vorwort

Die Neufassung der Verordnung hat eine komplette Überarbeitung der Vorauf-
lage erforderlich gemacht. In Verbindung mit der nach wie vor zunehmenden
Zahl von Gerichtsentscheidungen, Kommentierungen und sonstigen literari-
schen Auseinandersetzungen bedingen die Neuerungen eine gewisse Verlage-
rung der Schwerpunkte gegenüber den Vorauflagen. Der Trend scheint ver-
stärkt hin zu materieller Harmonisierung zu gehen, indem Sachnormen immer
häufiger anzutreffen sind. Weil darüber hinaus der gesetzgeberische Stil, diplo-
matisch ausgedrückt, nicht immer verständnisfördernd ist, sind Partien ausführ-
licher kommentiert, als es ihrem zu vermutenden, zukünftigen Anwendungsbe-
reich gerecht wird. Hierbei sind die präsentierten Kommentare mehr noch als
in den sonstigen Bereichen von dem Bestreben getragen, dem praxisorientier-
ten Leser dieses Buches Lösungen an die Hand zu geben, die sich im tatsäch-
lichen Fall bewähren können und der nach wie vor bestehenden Unterschied-
lichkeit im interkulturellen Kontext nicht allzu sehr Gewalt antun.

Ich halte es für ausgeschlossen, dass in diesem Buch keine inneren Brüche
oder gar Widersprüche enthalten sind; es wird, so steht zu befürchten, auch
Fehler enthalten. Um diese ausmerzen zu können, bin ich für Verbesserungs-,
Korrektur- oder sonstige, Inhalt wie Gestaltung des Kommentars betreffende
Hinweise sehr dankbar. Wie schon zuvor, haben auch diesmal meine Mitarbei-
ter (Fr. M. Becker, Katharina Fischer, Caterina Foti, Paulina Frank, Isabelle
Rasp, Adrian Lingens, Robin Matzke, Nicholas Palenker) unschätzbare Arbeit
beim Korrekturlesen und dem Erstellen des Stichwortverzeichnisses geleistet.
Dafür möchte ich ihnen auch an dieser Stelle besten Dank aussprechen.

Berlin, im Sommer 2017

Christoph G. Paulus
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